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Der Kaiſer in Friedrichsruh
Die Aufmerkſamkeit die der den Herrſcher dem Fürſten

Bismarck erwies als er ihm die Flaſche guten alten Weines
mit den herzlichſten Wünſchen für ſeine Geneſung ſandte iſt
die Einleitung zu einer erfreulichen Wiederherſtellung der herz
lichen Beziehungen zwiſchen dem Herrſcher und ſeinem früheren
Rathgeber geworden Es iſt nicht gekommen wie nach der
Günſer Depeſche Damals blieben die Erwartungen die man
an den Schritt des Kaiſers knüpfte unerfüllt Eine übereifrige
Preſſe die dem Fürſten Bismarck zu dienen glaubte fühlte ſich
gemüßigt den Streit zu ſchüren Man machte allerlei Mit
theilungen aus dem Briefwechſel zwiſchen Prof Schweninger
und dem ſtellvertretenden Leibarzt des Kaiſers man trug auch
kein Bedenken zu verſichern daß der frühere Reichskanzler
keinen Anlaß ſehen werde von ſeiner politiſchen Haltung auch
nur um Haaresbreite abzuweichen Das Verhältniß zwiſchen
dem Kaiſer und dem Fürſten Bismarck ſchien an Wärme nichts
zu gewinnen 2 anders haben ſich die Dinge geſtaltet
nachdem Wilhelm II dem Paladin ſeines kaiſerlichen Groß
vaters die Rechte weit entgegenſtreckte Der Kaiſer iſt der
ſchönſten Regungen fähig Er hat den kaum erwachten Ge
danken zur That gemacht und der Eispanzer der ſich um das
Je des greiſen Staatsmannes gelegt hatte ſchmolz dahinurſt Bismarck kam nach Berlin begeiſtert einpfangen von
einer großen Volksmaſſe die auch wenn ſie politiſch mit ihm
im Kampfe gelegen hatte doch Freunde darüber empfand daß
ein Mann der ſeinen Namen mit unvergänglichen Lettern in
die Geſchichte des deutſchen Reiches eingefügt hat von den
körperlichen Heimſuchungen deuen er in der jüngſten Zeit aus
geſetzt war ſich noch erholte und daß auch der ſeeliſche Gram
der an ihm zehrte nunmehr geſchwunden war Wie man auch
über viele Maßnahmen des früheren Kanzlers denken möge
ſeine ausgeprägte in ſich geſchloſſene Perſönlichkeit muß auch
den Gegnern imponiren Auch ſie müſſen Befriedigung bei der
Wiederherſtellung freundlicher Beziehungen zwiſchen Berlin und
Friedrichsrnh empfinden den vorbehaltloſen Verehrern des
Fürſten Bismarck aber wird es niemand verübeln wenn ſie bei
dieſem Ereigniſſe ihrem rauſchenden Enthuſigsmus die Zügel
ſchießen laſſen

Der Herrſcher hat ſchon in Berlin den früheren Kanzler
mit Aufmerkſamkeiten und Liebens würdigkeiten überſchüttet
Er konnte aber nicht deutlicher ausdrücken daß alle Miß
helligkeiten der Vergangenheit vergeſſen ſein ſollen als daß
er ſelbſt den Schritt nach dem Sachſenwalde lenkte wo er
m 31 Juli 1888 zum letzten mal Aufenthalt genommen

atte

Unmittelbare politiſche Wirkungen dieſes Beſuches erwartet
niemand Es handelt ſich um einen Akt der e hergigſet
um die Erfüllung eines Wunſches weiter Kreiſe des Volkes
die mit Recht im Hinblick auf das Urtheil der Nachwelt be
dauerten daß zwiſchen dem Träger der Krone und dem
Staatsmanne der in der Zeit der Erhebung die Geſchicke
des deutſchen Volkes geleitet hatte eine Eutfreindung ein
getreten war die ſich nicht ſelten bis zur Bitterkeit zu ſteigern
ſchien Der Eindruck den dieſe Kämpfe machten war peinlichzumal man auf mancher Seite befüſen war den alten Kurs

egen den neuen Kurs auszuſpielen und die Autorität des
Fürſten Bismarck fortwährend gegen die Politik des Grafen
Eaprivi einzuſetzen Wenn man dem hentigen Reichskanzler
zum Vorwurf machte daß das Geſchick des Fürſten Bismarck

tiefe Unzufriedenheit im Lande errege ſo iſt dieſer Klage nun
der Boden entzogen Juſofern muß auch von einer politiſchen
Bedeutung dieſer Beſuche geſprochen werden Wenn man aber
meint und auf einzelnen Seiten auch wünſcht nunmehr werde
Graf Caprivi ſeinen Abſchied erhalten ſo dürfte man in der
Sache fehlgehen zugleich aber eine nichts weniger als hochſinnige ein der jüngſten Vorgänge beweiſen Nicht um

politiſche Maßnahmen nicht um die Richtung des neuen
Kurfes fondern um die Jnnigkeit der perſönlichen Beziehungen
wiſchen dem deutſchen Kaiſer und ſeinem frühern Kanzler
andelt es ſich bei der um menſchlich ſchöne und

natürliche Maßnahmen die nicht durch Verquickung mit poli
tiſchen Zwecken herabgeſetzt werden dürfen Als der Kaiſer im
Jahre 1888 in Friedrichsruh weilte näherte ſich der Kampf
der Kreuzzeitung gegen den Fürſten Bismarck dem Höhe
punkte Se die Kreuzzeitung ihre Lanze gegen den
Grafen Cgaprivi ein und hofft auf die Bundesgenoſſenſchaft des
Fürſten Bismarck Wir glauben daß die äußerſte Rechte
heute ſo gut wie bei dem frühern Beſuche eine gründliche Ent
tänſchung erfahren werde

Ueber die Ankunft des Kaifers in Friedrichsruh haben
wir bereits in der heutigen Morgenausgabe berichtet Ueber
den Aufenthalt des Kaiſers in Friedrichsruh und die Abreiſe
von dort liegt uns weiter folgendes Telegramm vor

Friedrichsruh 19 Febr Nach Eintritt der Dunkelheit be
gann eine glänzende Jllumination der Umgebung des
Bahnhofes und der in der Nähe liegenden Gebäude Auf dem
Raſſen waren durch tauſende von Lampions die Namenszüge
Wilhelm II und Bismarck dargeſtellt Gleich nach dem Em

pfange des Kaiſers begann das Diner welches zu 12 Gedecken her
exichtet war Se Majeſtät nahm zwiſchen dem Fürſten und der

n h i den c der e r unit dem Fürſten der Fürſtin und den anderen anelenden Perſönlichkeiten Der Kaiſer ſtellte im Laufe derſelben
em Fürſten zwei Soldaten verſchiedener Waffengattungen mit

der neuen leichteren Feldausrüſtung vor Punkt 9 Uhr erhob8 iſer und begab ſich von dem er bere We e
r tauſend Köpfe zählenden Menſchenmenge iubelnd begrüßt
wider Bahnhof Hier verabſchiedete ſich der Kaiſer du

ben holtes Händeſchütteln von dem Fürſten und beſtieg baxa
un Salonwagen wo Allerhöchſiderſeibe an offenen Fenſter

eb und dem Fürſten mit der Hand den Abſchiedsgruß zuwi te

be

bis der Zug ſich um 9 Uhr 8 Min langſam in Bewegung ſetzte
Das Publikum durchbrach in begeiſterten Jubel ausbrechend die
Abſperrung und umringte den Wagen in welchen der Fürſt ein
geſtiegen war Erſt mit Hilfe der Feuerwehrleute gelang es
durch die dichten Reihen des Publikums den Weg nach dem
Schloſſe zu bahnen

Deutſches Reich
Hof und Perfſonalnachrichten

Berlin 19 Febr Heute früh unternahm das Kaiſerpaar
wiederum eine gemeinſame Spazierfahrt und kehrte kurz nach
10 Uhr von derſelben ins königl Schloß zurück Hier empfing
der Kaiſer zunächſt den Chef des Geheimen Civilkabinets zum
Vortrage und nahm von 11 Uhr ab die Marine Vorträge ent
gegen Nachmittags um 2 Uhr 20 Minnten trat der Kaiſer über
Friedrichsruh die Reiſe nach Wilhelmshaven an

Wilhelmshaven 19 Febr Dem Vernehmen nach iſt wäh
rend des Aufenthaltes des Kaiſers in Wilhelmshaven ein Be
ſuch des neuen Panzerſchiffes Kurfürſt Friedrich Wilhelm in
Ausſicht genommen welcher am Dienstag nachmittag erfolgen
ſoll Für Mittwoch den 21 d M iſt die Beſichtigung der neuen
Haubißenbatterie beabſichtigt wohin ſich der Kaiſer vom Alten
Hafen aus mittelſt Torpedobootes begeben wird

Kairo 19 Febr Der Herzog Ernſt Günther von Schles
wig Holſtein empfing heute den Beſuch des Oberkommiſſars
der Pforte Mukhtar Paſcha und wohnte einer Revue der eng
liſchen Truppen bet

Zum deutſch ruſſiſchen Handelsverktrag
Der deutſch ruſſiſche Handelsvertrag iſt wie wir ſchon in

der heutigen Morgenausgabe mittheilten am Montag vom
Bundesrathe einſtimmig angenommen worden und ſofort
dem Reichstage zugegangen Die erſte Leſung im Reichs
tage wird indeß vorausſichtlich erſt nächſten Montag ſtatt
finden Jn dieſer Woche wird mindeſtens ein Tag freigelaſſen
werden um den Fraktionen Zeit zu einer genügenden Vor
bereitung zu gewähren Der Vertrag iſt in deutſcher und
franzöſiſcher Sprache abgefaßt Die Konſervativen wollen
wie die Nat Lib Korr hört dem Vertrage ein Bein zu
ſtellen verſuchen indem ſie den Antrag einbringen die
Giltigkeitsdauer des Vertrages auf zwei Jahre feſt
zuſetzen Dieſer Antrag kann nichts anderes ſein als
Obſtruktionspolitik oder allenfalls kann er noch den Zweck
einer Demonſtration haben Denn jedermann weiß daß
an einem internationalen Vertrage nicht geändert werden kann
ſondern daß es einfach heißt Annahme oder Ablehnung

Von den weiteren Kundgebungen für den Vertrag ſei zu
nächſt erwähut diejenige des Centralverbandes deutſcher
Jnduſtrieller Die Delegirten dieſes Verbandes traten
am Montag in Berlin zu einer Sitzung zuſammen und be
ſchloſſen einſtimmig eine Reſolution aus der wir folgenden
Satz wiedergeben

Der Centralverbaud erklärt ſich hiernach mit voller Ent
ſchiedenheit für die Annahme des vorliegenden Handels
vertrages er würde in der Ablehnung deſſelben ſeitens des
Reichslages eine ſchwere Schädigung der gewerblichen
Thätigkeit und des Handels der allgemeinen wirthſchaft
lichen Lage des Vaterlandes und insbeſondere der Jntereſſen
der Arbeiter erblicken
Am Sonntag fand ferner auf Einladung der Haudelskammer

zu Nordhauſen in Sangerhauſen eine Verſammlung ſtatt
welche zunächſt eine Reſolution für den Handelsvertrag be
ſchloß Bezüglich der Staffeltarife wurde wie uns unſer

Korreſpondent ſchreibt folgende Reſolution angenommen
Die heute in Sangerhauſen verſammelten Wahlberechtigten

der Handelskammer zu Nordhauſen erkennen in den Staffel
tarifen für Getreide und Mühlenfabrikate und in dem damit
zuſammenhänugenden Ausnahmetarif für Malzſendungen ab
ſchleſiſche Stationen eine ſchwere Schädigung der
Mühlen und Malzinduſtrie und der Landwirth
ſchaft der Provinz Sachſen und richten an das hohe
Haus der Abgeordneten die ergebene Bitte die Aufhebung
diefer Tarife dem Herrn Miniſter der öffeunklichen Arbeiten
dringend zu empfehlen

Vor einigen Tagen nahmen wir Notiz von einem Leitartikel
der Hamb Nachr über den ruſſiſchen Handelsvertrag den
man geneigt war auf Jnſpiration ans Friedrichsruh zurück
zuführen Nunmehr erklären aber die Hamb Nachr Die
in einigen Blättern vertretene Annahme daß unſer in der
Abend Ausgabe vom 15 d M enthaltener vom offiziöſen
Wolff ſchen Bureau weiter verbreiteter Artikel zum ruſſiſchen
a er aus Friedrichsruh ſtamme erklären wir für H

end

Zur Frage der Staffeltarffe
Am nächſten Mittwoch kommt vorausſichtlich im Abgeordneten

hauſe die Frage der Staffeltarife zur Erörterung ent
weder auf Grund des von nationalliberaler oder des von
konfervativer Seite ausgegangenen Antrags Wie man hört
wird die Regierung erklären daß ſie einem Druck von
bundesſtaatlicher Seite nicht nachgebe die Sache aber
nochmals ernſter Prüfung unterziehen wolle Zu
dieſem Zweck ſoll alsbald der Landeseiſenbahnrath
einberufen werden Mehrere Handelskammern im
Süden und Weſten die ſich in Eingaben an den Reichstag für
Annahme des ruſſiſchen Handelsvertrags erklären betonen da
bei doch daß die Aufhebung der preußiſchen
Staffeltarife beſtimmt erwarten s heben z B Ein
S aus Göttingen und Heidelberg hervor In der
etzteren heißt es

Ebenſo r müſſen wir aber auch die Erwartung aus

nicht zutref

ſprechen daß dem Slebentreten des dirinund weſldentſche Müdblengewerde aufs ne ſie

das naturgemäße Abſatzgebiet deſſelben in künſtlicher Weſſe be
ſchränken und Verſchiebungen hervorbringen welche der geo
graphiſchen Lage nicht entſprechen ſie werden aber unſere
Mühleninduſtrie vollſtändig zu Grunde richten wenn einmal
das aus ruſſiſchem Gelreide in den Grenzmühlen erzeugte
Mehl zu dieſen Frachtſätzen nach dem Süden und Weſten
Deutſchlands verladen wird Mit unſeren Mühlen aber
werden auch die Käufer verſchwinden an welche unſere Land
wirthe ihr Getreide abzuſetzen in der Lage ſind

Preußifche Eiſenbahn Reform
Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordneten

hauſes erklärte der Eiſenbahnminiſter Thielen die Ein
führung zehntägiger Rückfahrkarten ſei nicht
angängig da der Verkehr wie die Zufammenſtellung
zehntägiger Fahrkarten aus Württemberg ergebe eine
ſolche Verlängerung der Rückfahrkarten nicht erfordere und die
lange Dauer der Rückfahrkarten zu Veruntreuungen Anlaß
gebe Das ganze Juſtitut der Rückfahrkärten er
ſcheine überhaupt durchaus reformbedürftig und ſei
event ganz ab zuſchaffen Wie man ſieht trägt Herr
Thielen eine Reform im Sinne aber keine ſolche nach vor
wärts ſondern nach rückwärts Statt einer Vereinfachung
und Herabſetzung der Perſonentarife nach der wir uns ſchon
lange ſehnen wird uns wahrſcheinlich eine Abſchaffung der von
dem ganzen Volke als Wohlthat geſchätzten Rückfahrkarten be
ſcheert werden Auch nicht übel

Rücktritt des Herrn von Bennigſen
Die münchener Allg Ztg glaubt der Welt folgendes ver

künden zu können Jn auttlichen Kreiſen rechnet man damit
daß drei wenn nicht vier Oberpräſidentenſtellen in nicht zu
ferner Zeit frei werden und daß der eine oder andere Miniſter

Namen bleiben abſichtlich vermieden da oder dort dann
ſein duen retiro finden könnte Eine Vakanz die mit Sicher
heit in Ausſicht zu nehmen iſt dürfte zunächſt für Hannover
eintreten Herr v Bennigſen wird am 10 Juli ſiebziJahre alt und will nach einem längſt feſtſtehenden Entſchuß

dann nicht nur aus dem Dienſt ſondern aus dem poli
tiſchen Leben überhaupt ausſcheiden Wiederum
einer von den Männern welche als tapfere Streiter an der
Aufrichtung des Reiches mitgewirkt haben und ſich nicht erſetzen
laſſen Für die nationalliberale Partei würde ſein Ausſcheiden
den ſchwerſten Verluſt bedeuten während anderſeits dem ver
dienten Politiker nicht zu verdenken iſt daß er den Abend ſeines
Lebens fern von den Geſchäften zubringen will

Aus der freiſinnigen Partei
Der Centralausſchuß der Freiſinnigen Volks

partei tagte am Sonnabend abend und Sonntag vormittag
in Berlin Anweſend waren wie die Freiſ Ztg berichtet
53 Perſonen nämlich 26 Reichstags und Landkagsabgeordnete
der Partei und außerdem 27 Vertreter verſchiedener Bezirks
verbände der Freiſinnigen Volkspartei von außerhalb Am
Sonnabend abend erſtattete Abg Richter den Geſchäftsbericht
und Abg Hugo Hermes den Kaſſenbericht der Partei
Letzterem wurde auf Grund des Berichts der Reviſoren
Decharge ertheilt Am Sonntag vormittag wurde die Kon
ſtituirung des Parteivorſtandes vollzogen nach Maß
gabe des Organiſationsſtatuts Zum Ehren vorſitzend en
des Centralausfchuſſes wurde Abg De BVirchow erwählt
der lebhaft von der Verſammlung begrüßt ſeiner Freude über
den zahlreichen Beſuch der Sitzung und das Aufblühen der
Partei Ausdruck gab Sodann wurde gewählt zum Vor
ſitzenden bezw Stellvertretern des Centralausſchuſſes die Herren

r Neinhard Schmidt Dr Langerhaus und
Dr Müller Sagan Der geſchäftsführende Ausſchuß wurde
kouſtituirt wie folgt Vorſitzender Abgeordneter Richter
Stellvertreter Abg Pariſius Schatzmeiſter Abg
Hermes Beiſitzer Rechtsanwalt Hugo Sach 6 Berlin und
Abg Dr Schneider Hierauf beſchloß der Ausſchuß den
nächſten allgemeinen ar teitag während der Tage
des 22 23 und 24 Sept in Eiſenach abzuhalten
Weiterhin wurde eine Kommiſſion gewählt zur Vorberettung
des Programmentwurfs der Partei beſtehend ans den
Herren Abgg De Virchow Buddeberg Hugo Hermes Len
mann Richter Dr Müller Sagan Reinhard Schmidt
Herrn Dr Max Hirſch Der Kommiſſion wurde anheimgeſtellt
ſich durch Zuziehung von Parteigenoſſen erforderlichenfalls zu
ergänzen Sodann wurde über innere Fragen eingehend be
richtet und verhandelt

Jn Greifswald haben ſich die Liberalen aller
Nichtungen zuſammengeſchloſſen und ein Komitee
gebildet das die Leitung der politiſchen Arbeiten die
Hand nehmen ſoll Jn der Vertrauensmännerverſammlung
die am Sonntag 18 Febr ſtattfand trat auf allen Seiten
die Ueberzeugung hervor daß die fraktionellen nzen
innerhalb des Liberalismus gegenüber den großen Gegenſätzen
die uns von den Gegnern tremmen zurücktreten müßten
und daß ein Wahlſieg nur durch einmüthiges Zuſammen
wirken zu erzielen ſei Die ſich darauſchließende öffentliche
Verſammlung die ſehr zahlreich beſucht war hat durch den
lebhaften Beifall den ſie den die ebefürwortenden Ausführungen des Reichstagsabg Pa
nicke Zehleudorf zollte gezeigt daß auch ſie den Zuſammen
ſchluß der Liberalen billigte Den zweiten Gegenſtand derVerhandlungen bildete der ruſſiſ de Handelsvertrag
Eine Reſolntion welche den Vertrag deshalb empfahl weil er
dem Handel und Gewerbe nütze ohne der rſchaden wurde einſtimmig angenommen Anch zwei rot

grundbeſitzer nud der Vorſitzende des Verein



e ehe h beekcet

dafür

Verſchiedene Mittheilungen
Die Budgetkommiſſion des Reichstages bewilligte die imMilitäretat geforderten Ausgaben für Reiſekoſtenn t Tage

elder nahm aber eine Reſolution Groeber an welche angemeſſene
Iadſenng der Kilometergelder und Neuregelung der Tagegelder

verlangt Weiterhin wurde eine Reſolution deſſelben Abgeordneten
angenommen welche eine Entſchädigung der Hinterbliebenen von
Militärperſonen im gktiven Dienſt ſowie in der Landwehr in
Friedenszeiten fordert

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für die
Landwirthſchaftskammern nahm am Monlag 8 5 der Vor
lage welcher die Voranusſehungen für das aktive undpaſſive Wahlrecht 25 bezw 30 Fahre regelt unverändert an

V Berlin Die große land wirthſchaftliche Woche
z Berlin hat heute ihren Anfang genommen als erſter

erein hielt am Montag vormittag der Verein r För
derung der Moorkültur im Deutſchen Reiche ſeine
XII Generalverſammlung im Palaſt Hotel am Leipzigerplatz
ab Aus dem Geſchäftsberichte war zu entnehmen daß dem
Vereine jetzt 687 Mitglieder angehören welche auf verſchiedene
Länder und Provinzen vertheilt ſind Die Zahl der Mitglieder
hat ſich vermindert da dem Verein im Jahre 1893 13 Mitglieder
durch den Tod entriſſen worden außerdem 67 Mitglieder aus
etreten und nur 42 nen eingetreten ſind Profeſſor Dr HugoGrad referirte über die Betheiligung an der Moorknultur

Ausſtellung der deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft und
empfahl den Jntereſſenten eine Betheiligung an der Ausſtellung
auf das angelegentlichſte Die Anmeldungen ſeien bereits zahl
reich eingelanfen und ſei eine allgemeine Betheiligung auf das
dringendſte zu wünſchen Der Verein wird im nächſten Sommer
zwei Exkurſionen nach Maria werth unternehmen

Dem Flügeladjutanten v Hülſen iſt der Berl Börſen
Ztg zufolge der Grafentitel nicht vom Kaiſer verliehen worden
ſondern der Kaiſer hat nur die Annahme des Grafentitels ge
vwehwigt nachdem Herr v Hülſen denſelben im Prozeßwege
er ſtritten hatte

Wie ein ſächſiſches ſozialdemokratiſches Blatt mittheilt ſoll
gegen einen Soldaten der dresdener und gegen einen der
döbelner Garniſon das militärgerichtliche Verfahren
eröffnet ſein weil ſie im November v J in einem Tanzſaale bei
Dresden nach der Marſeillaiſe und dem Sozialiſtenmarſch
getanzt haben ſollen

Von dem Präſidium des Allgemeinen deutſchen
Muſiker Verbandes in Berlin iſt eine Petition an
den Reichstag um Aufhebung des unumſchränkten Gewerbeu

betriebes der Militärmuſiker gelangt

Ausland
Oeſterreich Ungarn Jm ungariſchen Abgeordneten

hauſe leitete am Montag der Referent Teleszky die Debatte
über die Eherechtsvorlage ein und beglückwünſchte das
Kabine z Der Jnangurirung einer liberalen Kirchenpolitik
Polonyi von der Unabhäugigkeitspartei motivirte das
Separatvotum dieſer Partei durch welches dem Jnſtizminiſter
wegen der mangelhaften Ausarbeitung des Eherechtsentwurfes
Mißtrauen ausgeſprochen wird er Redner ſchlug ſodann
eine Reihe von Abänderungen vor von deren Annahme er die
Votirung der Vorlage abhängig macht Jnfolge eines Zwiſchen
rufes Rohonczy s welchen der Präſident zur Ordnung rief
entſtand eine lebhaftere Controverſe zwiſchen Bartha Linke
und Rohonezy Rechte Die Weiterberathung wurde ſchließ
lich auf Dienstag vertagt
z Ueber die weitere Verhandlung des Angarchiſtenprozeſſes
wird aus Wien vom 19 d gemeldet Der Angeklagte
P e erklärt bei dem Verhöre er ſei Anarchiſt und wolle
eine Ziele durch Anwendung von Gewalt erreichen Der An

Kuh leugnet jedoch in Verſammlungen Vorträge über
omben gehalten zu haben worauf ihm der Präſident die
r er rege der Mitangeklagten vorhält Nach

dem Verhör Haspel s wurde die Verhandlung unterbrochen
Jn der Nachmittags wieder aufgenommenen Verhandlung
wurden die Angeklagten Hahnel und Stikula dem Verhör
unterzogen Hahnel geſteht die Herſtellung von Flugſchriften
und Sprengeſchoſſen zu leugnet aber deren Verwendung beab

htigt zu haben Stikula giebt die Theilnahme an den anar
chiſtiſchen Verſammlungen zu Von dem Inhalt der inkrimi
nirten Flugſchriften habe er keine Kenntniß gehabt weil er
nicht leſen könne

talien Nach einer Meldung aus Neapel wird der
Juſtizminiſtez infolge der jüngſten mit der Verhaftung Defe
lice s zuſammenhängenden Verhaftungen von der Kammer die
Ermächtigung verlangen den Deputirten Caſilkli wegen Auf
reizung zum Haſſe unter den ſozialen Klaſſen gerichtlich zu

verfolgen

Frankreich Die Deputirtenkammer ſetzte am
Montag die Diskuſſion über die Getreidezölle fört Die
Deputirten Leon Say und Meline wieſen den Gegen
voxſchlag des Deputirten Jaurös zurück und bekämpften
deſſen ſozialiſtiſche Theorien Der Deputirte Guesde ſagte
die Arbeiter hätten weder von den Schutzzöllnern noch von
den Freihändlern etwas zu erwarten Die Sozialiſten wieſen
jedes Eingreifen des Staates in die Geſellſchaft zurück Beifall
auf der äußerſten Linken Der Deputirte Jules Roche
kritiſirt die Schutzzollpolitik die den Handel und die Jnduſtrie
re rninire und es Deutſchland möglich mache
rankreich und bald vielleichtauch den ruſſiſchen Markt zu entreißen Jn

Volence und Reims wurden je ein in Romans und Um
gegend zehn und in Lyon ſieben Anarchiſten verhaftet

England Jm Unterhauſe erklärte am Montag der
Staatsſekretär des Jnnern Asquith die meiſten Staaten
des Feſtlandes beſäßen das Recht der Ausweiſung daß die
Verfaſſung Englands nicht gewähre Infolge der Ausweiſungenauf dem Jeſuante fänden von Zeit zu Zeit gefährliche un

erwünſchte Perſönlichkeiten den Weg nach England und zwar
nicht ſelten ohne daß die engliſchen Behörden von den aus
ländiſchen gewarnt würden Die Regierung ſei nicht der An
cht daß es nöthig geworden ſei die Geſetze Engiands die
owohl für den eigenen Schutz als auch für die Erfüllung

internationalen Pflichten hinreichten abzuändern Die
Regierung ſei bereit und wünſche mit den anderen Län
dern geweinſame Maßregeln zur Bekämpfung der
Anarchiſten und ähnlicher Feinde der Geſellſchaft
J in habe aber die Anſicht dieſe internationalen

emühungen müßten nicht ſo ſehr auf eine Erweiterung der
Ausweiſungsgewalt durch welche Unſchuldige mit Schuldigen
verwechſelt werden könnten und die Laſt und Gefahr von
einem Lande auf das andere abgewälzt würden als vielmehr
darauf hinzielen daß ein konſtanterer Austauſch von

nformationen und gemeinſamen Aktionen ſowohl

kleinerer Wirthe des Grimmer Kreiſes ſtimmten wiſchen den Regierungen und Polizeibehörden der verſchiedenen
änder ſtattfinde Am Montag fand in Greenwich die

Leichenſchan im Falle Bourdin ſtatt Die Leiche wurde
von deſſen Bruder identifizirt Als die Geſchworenen den

r der Exploſion beſichtigten ſtieg ein franzöſiſcher
Anarchiſt unter aufrühreriſchen Ausrufen auf das Gitter des
Parkes und verſuchte eine Anrede an die Anweſenden zu
halten Als hierauf die Polizei Ruhe gebot ließ er ſich
in unziemlichen Worten über den Miniſter des JnnernAbquith aus

Bulgarien Am Montag hat vor dem Kaſſationshofe die
Reviſion im Prozeß des Metropoliten Clement
welcher gegen das Urtheil des ren in Tirnowo
Berufung eingelegt hatte begonnen Bei der Verhandlung be
ſtritten die Vertheidiger die Geſetzlichkeit der Urtheile der Ge
richtshöfe erſter und zweiter Jnſtanz und betonten daß nach
der hiſtoriſchen Tradition und den kirchlichen Statuten ein
Metropolit für eine in der Ausübung ſeiner kirchlichen Funk
tionen begangene Handlung nicht durch ein Civilgericht abge
urtheilt werden könne Ferner habe ein Richter des Gerichts
hofes der erſten Jnſtanz an den Demonſtrationen gegen den
Metropoliten theilgenommen und ſowohl die Gerichtshöfe erſter
wie zweiter Jnſtanz hätten es abgelehnt Zeugen zur Ver
theidigung des Metropoliten zu vernehmen

Weſtafrika Eine Depeſche des franzöſiſchen Gouver
neurs des Sudan meldet die Truppenabtheilung Joffre s
habe am 23 v M die Ortſchaft Niafonine deren Haltung
eine feindliche war bombardirt etwa hundert Einwohner ſeien
getödtet worden alsdann habe Joffre ſeinen Marſch auf
TDimbuktu fortgeſetzt wo er am 28 v M eintreffen ſollte

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag 19 Febr
Anweſend am Vorſtandstiſche die Herren Prof Dr Ditten

berger Baumeiſter Schulze
am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſter Staude

Bürgermeiſter Dr Schmidt Stadtbaurath Genzmer Stadt
ſchulrath Dr Krähe Stadträthe Jochmus Arndt Bonſtedt
Colla Dönitz Keferſtein und Pfeffer

Eingegangen iſt ein Schreiben des Magiſtrats worin Kenntniß
gegeben wird von der Antwort des Ober Hofmarſchall
amtes auf die Einladung der ſtädtiſchen Behörden
an Se Majeſtät den Kaiſer zur Theilnahme an der
200jährigen Jubelfeier der Univerſität Der Jnhalt
iſt unſeren Leſern bereits bekannt demnach wird der Hoffnung
Raum gewährt den Kaiſer in den Mauern unſerer Stadt be
grüßen zu können

Ferner wird durch Erlaß des Herrn Präſidenten der königl
Regierung zu Merſeburg vom 22 Febr Abſchrift einer Kabinets
ordre vom 22 Jan mitgetheilt wodurch die Wiederwahl des
Herrn Oberbürgermeiſter Stande auf eine fernere
12jährige Amtsperiode beſtätigt wird

1 fällt aus
2 Die Synagogenge meinde beabſichtigt auf ihrem

Grundſtücke in der Deſſauerſtraße Ackerſtraße an Stelle der dort
befindlichen Begräbnißkapelle einen umfaſſenden Neu
bau vorzunehmen Die Polizeiverwaltung verweigert die Er
theilung der Bauerlaubniß ſo lange eine Einigung mit dem
Magiſtrate wegen der Straßenausbaukoſten nicht erzielt
iſt Die Straßenausbaukoſten für den Grundſtücksantheil ſtellen
ſich auf 13,092 M Jrn einer Petition weiſt der Synagogenvor
ſtand zahlenmäßig nach daß die Synagogen Gemeinde nicht in
der Lage iſt dieſe Summe zu hinterlegen auch ihre Mitglieder
zu Kultuszwecken ungleich ſtärker herangezogen werden als die
jenigen anderer Religionsgeſellſchaften unſerer Stadt Der Vor
ſtand bittet deshalb von der Forderung auf Hinterlegung der
Straßenausbaukoſten Abſtand zu nehmen Die Petitionskom
miſſion beantragt die Petition ſoweit die Ausbaukoſten für die
Deſſauerſtraße in Frage kommen etwa 12,000 dem Magi
ſtrate zur Berückſichtigung zu überweiſen dieſelbe hinſichtlich der
Koſten der Ackerſtraße etwa 3000 aber durch Uebergang zur
Tagesordnung für erledigt zu erklären weil die Kommüſſion der
Meinung iſt daß die Synagogengemeinde dieſes kleine Opfer
wohl bringen könnte Zugleich ſoll an den Magiſtrat das Er
ſuchen gerichtet werden auf die Polizeiverwaltung dahin ein
zuwirken daß dem Synagogenvorſtande nunmehr die Bauerlanbniß
ertheilt wird Es wird nach den Anträgen der Petitions
kommiſſion beſchloſſen Berichterſtatter St V Schul ze

3 Petition die Aufhebung der ſtädtiſchen Grund
und Miethsſtener betr Der Erſte kommunale Wahlbezirks
verein hat den Antrag geſtellt die Mieths und Grundſteuer
ganz aufzuheben event für 1894/95 wenigſtens eine Vierteljahrs
rate außer Hebung zu laſſen Nach den Anträgen der Petitions
kommiſſion beſchließt die Verſammlung mit Rückſicht darauf daß
das neue Kommmnalſtenergeſetz eine Regelung der Gemeinde
ſteuern zum 1 April 1895 vorſchreibt den erſten Theil der
Petition dem Magiſtrat als Material zu überweiſen den Theil
wegen Erlaß einer Vierteljahrsrate aber durch Uebergaug zur
Tagesordnung für erledigt zu erklären Berichterſtatter St V
Kobert

St V

eſetz die Abſchaffung der Miethsſteuer nicht nur nicht verhindert
ondern in mehr als einer Hinſicht nahe legt ſo wie die Sache
heute liege könne es nicht bleiben Der Aufhebung der Grund
ſteuer ſchiebe aber das Geſetz einen Riegel vor dieſe Frage ſei
daher nicht mehr zu erörtern

5 Der Haushaltsplan des Schlachthofes für 189495
in Einnahme und Ausgabe mit 219,000 M r end wird
nach langen Erörterungen mit geringfügigen Abſtrichen nach den
Anträgen der Finanzkommiſſion feſtgeſtellt ebenſo der Haushalts
plan des Viehhofes in Einnahme und Ausgabe mit 66,100 M
Berichterſtatter St V Bil ling Bei Berathung des letzteren

Haushalstplanes warf St V Friedrich die Frage auf ob es
nicht möglich und angebracht ſei den Zuſchuß der Zinkür den Viebhoſ dadurch e daß eine anderweite

erwerthung deſſelben oder einzelner Theile der Gebäude bezwdes Grundes und Bodens fein Er ſtellt den Antrag den
Magiſtrat zu erſuchen die Möglichkeit einer anderweiten vor
läufigen Nutzung in Erwägung zu ziehen

Hr Oberbürgermeiſter Staude hält die vom Vorreduer ge
übte Kritik für erklärlich aber doch für verfrüht Nachdem der
Viehhof erſt ein Jahr im Betriebe erſcheine es verfrüht ein ſo
abſprechendes Urtheil über die Anlage zu ren beſonders da es
nicht unbekannt ſei daß in verſchiedenen anderen Städten Deutſch
lands wo ſich ein bedeutendes Viehhofsgeſchäft entwickelt hat
ähnliche Erfahrungen gemacht wurden ie Anlage des Vieh
hofes ſei doch nicht ohne Ueberlegung beſchloſſen Wenn aber

wirr Rathſchläge wegen einer andern h erfolgten
nun werde der Magiſtrat ſich venſelben nicht verſchließen aller

dings erſcheine eine Einſchränkung der Anlage kaum möglich

hußs der Entdeckung als auch der Beſtrafung der Schuldigen

nungen werden
54,000 M vorausſichtlich 5500 M erſpart
ſetzt von der geforderten Summe 200 M für Gitter und 140 M
für Badewannen die man als zur Einrichtung des Hauſes nicht
gehörig erachtete ab
Magiſtrats beſchloſſen
Apelt

t Sachſen zugegangenenNeſſe weiſt darauf hin daß die Beſchlüſſe der Petitions a
kommiſſion nicht einſtimmig gefaßt ſind vielmehr einige Mit vinzial Jrrenanſtalten in Altſcherbitz und Nietleben
glieder die Anſchauung vertreten daß die Aufhebung der Mieths wird verlangt der Provinziallandtag wolle dem ProvinzialAns
und Grundſteuer ſpäteſtens am 1 April 1895 erfolgen müſſe ſchuß zur Beſtreitung der Koſten für die Vorarbeiten und Her
Der ſtellvertr Herr Vorſteher bemerkt hierzu daß der Erlaß richtung der Waſſergewinnungsanlagen für die ProvinzialJrren
einer Vierteljahrsrate der Grund und Miethsſteuer aus Gründen anſtalt Altſcherbißz einen erforderlichenfalls zu überſchreitenden
der Finanzlage nicht möglich erſcheint das neue Kommunalſtener Herag von 78,000 M und für die Provinzial Jrrenanſtalt zu

etleben
ſtädtiſche Waſſerleitung von Halle entſtandenen Koſten einen

tont kein Stadtverordueter der ſ Z für die Anlage ſtimmteabe daran gedacht der Viehhof könne ſchon nach a eines

ahres einen ſolchen Verkehr haben daß womöglich eine Ver
zinſung des Anlagekapitals erfolge Uebrigens ſeien Anzeichen
vorhanden die eine Beſſerung in Ausſicht ſtellten Der Antrag
Friedrich wird zum Beſchluß erhoben
6 Der Haushaltsplan der öffentlichen Straßen

belenchtung pro 1894/95 liegt zur Feſtſtellung vor Derſelbe
enthält nur Ausgabepoſten und ſchließt ab mit 228,248 17 M
Gegen das Vorjahr werden mehr gefordert 7451 M Nach den
Mittheilungen des Berichterſtatters St V Schultz ſollen nach
der Magiſtratsvorlage neue Straßenlaternen errichtet werden
3 in der Fürſtenthal und Pfälzerſtraße 4 Jacobſtraße von
Lerchenfeld bis Glauchgerſtraße 2 Herderſtraße 3 Schillerſtraße
von Acker bis Hardenbergſtraße 3 Hedwig 3 Robert Franz

ſtraße die PolizeiVerwaltung verlangt die Aufſtellung folgender
6 Laternen je 1 Gr Steinſtraße Tholuckſtraße Werdergaſſe
vor Nr 7 2 Verbindungsweg zwiſchen Weingärten und Böll
bergerweg 1 Mangsfelderſtraße Ferner werden verlangt die
Umwandlung eines einfachen Brenners auf dem Friedrichsplatz in
einen Doppelbrenner und endlich 6 Oellaternen auf der Eliſabeth
brücke und Freilimfelderſtraße 4 Regenerativbrenner Alter Markt
Merſeburgerſtraße Bernburgerſtraße Gr Steinſtraße ſollen
anſtatt bis 11 Uhr abends die ganze Nacht hindurch brennen
Zuletzt ſollen 2 Wärter mehr angeſtellt werden Die Fina
kommiſſion beantragt Annahme der Magiſtratsvorlage mit
Aenderung daß die für die Hedwigſtraße vorgeſehenen 3 Laternen
nicht dort ſondern in der Lindenſtraße aufgeſtellt werden Die
Finanzkommiſſion hält die Erzielung weſentlicher Erſparniſſe für
recht gut möglich wenn die Zahl der ſog Nachtlaternen mit
welchen theilweiſe eine gewiſſe Verſchwendung getrieben werde
eine Einſchränkung erfährt Nach längerer Erörterung die ſich
in der Hauptſache um die Regelung des Nachtlaternenweſens
dreht beſchließt die Verſammlung nach den Anträgen der Finanz
kommiſſion desgleichen wurde ein Antrag des St V Pfaul
angenommen daß der Regenerativbrenner auf dem Ranniſchen
platze die ganze Nacht hindurch brennen ſoll
7 Der Haushaltsplan der Höheren Mädchenſchule

für 189495 wird in Einnahme mit 49,790 in Ausgabe mit
57,600 M feſtgeſetzt mit der Maßgabe daß die für Beſchaffung
von Rollvorhängen eingeſtellte Summe von 330 M zur Ver
fügung beider ſtädtiſcher Behörden bleiben Berichterſtatter
St V Herz feld Der ſtellvertr Hr Vorſteher ſpricht hler
bei aus daß der Magiſtrat ſich der Nothwendigkeit einer Gehalts
regulirung für die wiſſenſchaftlichen Lehrer der Höheren Mädchen
ſchule nicht hat verſchließen können Seine bezügliche Vorlage
hat derſelbe aber nach erfolgter Berathung in der Finanzkommiſſion
als undurchführbar und ausſichtslos zurückgezogen Dazu müſſe
doch ausgeſprochen werden daß kein Opfer keine Einſchränkung
infolge der jetzigen mißlichen Finanzlage ſo ſchwer erſcheine wie
gerade dieſes Sowohl im Intereſſe der Billigkeit wie der Sache
könne eine Regulirung der Gehälter nicht länger wie dieſes Jahr
noch verſchoben werden ſelbſt wenn die Mittel fernerhin knapp
wären Es handle ſich darum daß für eine Kategvrie von
Beamten ein neuer Beſoldungsplan durchgeführt werden ſollte
und nur fünf einzelne Perſonen davon ausgeſchloſſen ſind Die
ſtädtiſchen Behörden müßten daran denken den Zuſtand zu be
ſeitigen welcher zweifellos auf die Dauer eine Unbilligkeit ent
halte Jn ähnlichem Sinne äußern ſich die St V Schultz und
Elze letzterer fragt auch an ob es nicht möglich ſei an der
Höheren Mädchenſchule auch zu Michaelis Schülerinnen auf
zunehmen was Hr Stadtſchulrath Dr Krähe verneint St V
Herzfeld will ſich auf die Gehaltsregulirungsfrage nicht mehr
einlaſſen er betont aber daß die Finanzkommiſſion neben den
Rückſichten auf die mißliche Finanzlage auch nöch andere Gründe

Ablehnung der betreffenden

12 Der Magiſtrat beautragt die Ausführung von Arbeiten
und Lieferungen für den Neubau des Diakonatsgebäudes
von St Ulrich noch Maßgabe der beigefügten Koſtenanſchläge
zu genehmigen und die erforderlichen Mittel in Höbe von 3778 M
aus der Anleihe zu bewilligen Nach den aufgeſtellten Berech

von der bewilligten Geſammtbauſumme von
Die Verſammlung

hatte welche zur einſtimmigen
Magiſtratsvorlage führten

Sonſt wurde nach den Anträgen des
Berichterſtatter St V Friedrich und

16 Zufolge Beſchluſſes der Verſammlung vom 25 Sept 1893
hat der Magiſtrat die ſtädtiſchen Grundſtücke Alte Pro
menade 15 und 16 zum Verkauf auusgeboten
am 24 Januar hat der Kaufmann Lonis Plaut hierſelbſt das
Veſtgebot von 60 M für das qm abgegeben at
dafür daß wenn auch das abgegebene Beſtgebot ein den jetzigen
Zeitverhältniſſen annähernd entſprechendes ſein möge es ſich doch
empfehle den Zuſchlag dafür nicht zu ertheilen
daß bei günſtigeren wirthſchaftlichen Verhältniſſen ein erheblich
beſſerer Preis zu erzielen ſein werde
deshalb erſucht ſich damit einverſtanden zu erklären daß der

Jm Termine

Der Magiſtrat hält

Er nimmt an

Die Verſammlung wird

Zuſchlag nicht ertheilt werde Es wird ſo beſchloſſen Bericht
erſtatter St V Heiſer

10 11 13 14 15 fallen aus 4 wird in die ge
ſchloſſene Sitzung verlegt

Probvinzial Nachrichten
Jn dem dem Provinziallandtage der Provinz

Antrage betr die Herſtellung
iderweiter Waſſerleitungs Anlagen für die Pro

einſchließlich der durch den Anſchluß an die

Betrag von 164,700 zuſammen 242,700 zur Verfügung
ſtellen Dieſer Kapitalbetrag ſoll darlehnsweiſe aus dem Provin
ial Fonds gegen einen Verzinſungs und Tilgungsſatz von 4/2
rozent wovon 4 Prozent auf Zinſen 1 Prozent zuzüglich

der Zinſen von den getilgten Beträgen auf die Tilgung zu rech
nen ſind entnommen werden Ueber die geplanten Anlagen in
Altſcherbitz wird nach väheren Mittheilungen über die bis
berigen Bohrungen u a geſagt Nachdem die an der Nordfront
der Centralanſtalt vorgenommenen eingehenderen Unterſuchungen
leider ergeben hatten daß der Grundwaſſerlauf von nur ſehr be
ſchränkter Ausdehnung und Ergiebigkeit iſt ſo daß er ſelbſt bei
voller Jnanſpruchnahme noch nicht die Hälfte des Waſſerbedarfesder Anſtalt zu decken imſtande ſein würde und nachdem ferner

mehrere entlang des nördlich von ver Anſtalt belegenen Dammes
der MagdeburgHalle Leipziger Eiſenbahn ausgeführte Bohrungen
nicht zu dem erhöfften Ergebniß geführt haben ſind neuerdingsUnlerſachungen auf dem Gultsterrain in der Nähe der Stadt
Schkeuditz an dem nach Freiroda führenden Wege im Gangewelche oreit ſich bis jetzt überſehen läßt ein günſtigeres Re
ſultat zu verſprechen ſcheinen Sofern ſich auch die hieran ge
knüpfen Hoffnungen als trügeriſch erweiſen ſollten wird nur
noch übrig bleiben um nichts unverſucht zu laſſen die Boh
rungen noch auf das nordöſtlich von der Anſtalt belegene Guts
terrain anszudehnen Exſt mit Beendigung der Unterſuchung
auch dieſer Flächen werden die Verſuche als abgefchloſſen be
trachtet werden dürfen Für die nietlebener Anſtalt
z man bekanntlich in paſſendorfer Flur eine reichliche
Waſſerquelle entdeckt Es wird hierüber u a ausgeführt

Drei auf den Paſſendorfer Wieſen ausgeführte Bohrlöcher führten
Die Jrgt ſei bereits in der Finanzkommiſſion zur Sprache ge
bracht dieſe Kommiſſion habe äber geglaubt einer Einſchränkung
der Anlage nicht das Wort reden zu ſollen t V Brink
mann ſümmt dem Antrage zu während St V Heiſer be

zu dem erfreulichen Ergebniß daß in einer Tiefe von 2143 munter einer undurchläſſigen die weſer völlig abſchljeßenden



ne n

Auelehmſchicht eine bis zu 6 m mächtige ans klarem groben
Kies beſtehende Schicht von ſolchem Waſſerreichthum angetroffen
wurde daß Durchbohrnung der Deckſchicht das Waſſer der
Kiesſchicht bis zu einer Höhe von I m in den Bohrlöchern an
ſtieg Die chemiſche und bakteriologiſche Unterſuchung des Waſſers
durch Profeſſor Renk ergab ferner daß es in ſeiner Zuſammen
ſetzung dem halleſchen Leitungswaſſer nahezu gleich und als in
jeder Hinſicht durchaus einwandfrei zu erachten iſt Auch die
Waſſerergiebigkeit wurde durch einen 7 Tage und 7 Nächte hin
durch ohne Unterbrechung ausgeführten Pumpverſuch außer allen di
Zweifel geſtellt indem ſie bei Anwendung eines nur 0,30 m
weiten 3,0 m in die Kiesſchicht hineinreichenden Filterrohrs zu
60 70 cbm ſtündlich bei einer Abſenkung von 1,6 bis 1,8 m er
mittelt wurde und ſonach genügen würde um den auf 400 bis
450 cbm täglich anzunehmenden Maximalbedarf der Anſtalt bei
einer Betriebszeit von nur 12 Stunden mehr als ausreichend zu
decken Durch eine nochmalige Unterſuchung des Waſſers nach
Beendigung des Pumpverſuches wurde endlich noch erwieſen daß
das Waſſer keine weſentliche Veränderung in der chemiſchen Zu
ſammenſetzung wohl aber eine ſehr bemerkenswerthe Verminde
rung des vorher ſchon ſehr geringen Bakteriengehalts von 50
entwicklungsfähigen Keimen auf nur 2 pro ebem erfahren hatte
Nach dieſen Ergebniſſen unterliegt es keinem Zweifel daß das
Terrain der Paſſendorfer Wieſen in dem abgebohrten Theile
für die Ausführung einer Waſſergewinnungsanlage in jeder Be
ziehung als durchaus geeignet anzuſehen iſt

Naumburg 19 Febr Einquartierung Der
Hausbeſitzer verein regt eine Aenderung des jetzt beſtehen
den Ein quartierungsſtatuts von 1874 an nach welchem
erſt dann die Miether zur Unterbringung von einquartierten
Truppen herangezogen werden wenn deren Zahl 1000 Mann
überſteigt Die Stadtverordneten haben die Petition dem Magi
ſtrate befürwortend überwieſen

W Querfurt 19 Febr Unglücksfall Jagd Ver
pachtung Als geſtern abend zwei Herren einen neuen
Revolver prohirten entlud ſich vorzeitig ein Schuß die Kugel
drang dem eiſien durch den Hals und blieb in der Schulter
ſtecken Die Verwundung ſoll nicht lebensgefährlich ſein Die
Jagdnutzung der Gemeinde des Nachbarortes Oberſchmon
wurde am Sonnabend für den jährlichen Pachtpreis von 650 M
verpachtet der bisherige Pachtpreis betrug 150 M

K Magdeburg 19 Febr Von der Brandenburg
Auch eine hieſige Familie iſt durch das auf dem Dampfer
Brandenburg erfolgte Unglück in tiefe Trauer verſetzt

worden Der Arbeiter Graf Sohn des hieſigen Magiſtrats
kanzliſten Graf hatte an jenem Tage ſeine Dienſtzeit beendet und
begab ſich um von ſeinen Kameraden Abſchied zu nehmen noch
einmal auf den Dampfer Brandenburg, wo ihn ein plötzlicher
Tod ereilen ſollte Die armen Eltern erhielten vom Marineamt
telegraphiſche Mittheilung

Drdensverleihnngen Dem Proviantmeiſter a D Fiebig zu
Erfurt früher zu Glatz iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem Thor
hüter Kummer bei dem Militär Mädchen Waiſenhauſe zu Pretzſch und dem
Arbeiter Johann Savard bei der Gewehrfabr 3 Erfurt das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen worden

C Deſſau 19 Febr Der Landtag des Herzogthums wurde
bente durch den Staatsminiſter von Koſeritz mit einer An
ſprache eröffnet der wir folgendes entnehmen Wie ans dem
Staatshaushaltsetat für das Jahr 1894/95 Hauptfinanz
Abſchluß und dem Abſchluß der Staatsſchulden Verwaltung für
1892/93 erſichtlich iſt hat unſer finanzielles Verhältniß
zum Reiche leider eine abermalige Verſchlechterung erfahren
Trotz des um 34,300 M höheren Antheils Anhalts an den Reichs
ſteuern ergiebt ſich doch ein Mehraufwand für das Reich in Höhe
von 281,157 eine Summe deren Deckung mehr aks fünf
Einheiten unſerer Einkommenſtener erfordert Der
Etat des Salzwerks Leopoldshall ſchließt gegen das Vorjahr
mit einer Mindereinnahme von 174,800 M und einer
Mehrausgabe von 182,400 M ab Der Abſatz an Förder
karnallit hat knapper bemeſſen werden müſſen und der Antheil
unſeres Salzwerks an der Sylvinitförderung hat ſich verringert
Die Staatsſchulden Verwaltungskaſſe bedarf eines
Mehrzuſchuſſes von 56,000 M zur Tilgung der Prämien
Anleihe vom 1 April 1895 und zur Deckung des ZinſenAus
falls welcher ihr durch die in Ausſicht genommene Verſtärkung
des Betriebsfonds der Landeshauptkaſſe erwächſt Auch die
Ausgaben für das Unterrichts weſen weiſen gegen das Vor
jahr eine Steigerung von 60,000 M auf Trotzdem iſt es
möglich geweſen mit einer Mebrbelaſtung der Steuer
zahler gegenüber dem Vorjahre um drei Einheiten auszukommen
weil eine weſentliche Beſchränkung der Aunsgaben ein
getreten iſt Derſelbe Grundſatz Einſchränkung der außer
ordentlichen Ausgaben auf das äußerſte Maß des Nothwendigen
iſt bei den Reſſorts der Schulen und der Waſſerbau Verwaltung
innegehalten worden Aber dies Beſtreben durfte doch nicht ſo weit
gehen daß nothwendige Aufbeſſerungen der Gehaltsverhältniſſe
der Beamten hätten zurücktreten ſollen denn hier handelt es ſich
theils um gemachte Zuſagen erweckte Hoffnungen und berechtigte
Forderungen nach Gleichſtellung mit den preußiſchen Kollegen
Die für Gehaltszulagen in den Etat eingeſtellte Geſammtſumme
beträgt 190,740 M ausſchließlich der Summen für die Beamten
der Verwaltung der indirekten Steuern die Staatsregierung
behält ſich wegen der ewrahnes der dazu erforderlichen Mittel
ihren Antrag vor Andere Vorlagen betreffen die Abänderung
des Berggeſetzes die Verſtärkung des Betriebsfonds der
Landeshauptkaſſe Erweiterung des Grunderwerbs für die
Reſerveſchachtanlage bei Leopoldshall Abermals wird
um eine außeretatsmäßige Bewilligung von 315,000 M nach
eſucht werden müſſen zur Fertigſtellung der Reſerveſchächte in
eopoldshall Die Finanzlage des Landes iſt übrigens im Ver
leich zu derjenigen anderer Staaten immer noch als eine gün
tige zu bezeichnen Die Bethätigung der Sparſamkeit hofft die
Staatsregierung durchführen zu können wenn nicht beſondere
Unglücksfälle eintreken ohne Benachtheiligung der öffent
lichen Wohlfahrt und ohne Unterlaſſung nöthiger
Landesmeliorationen Nicht minder wirdes ſich die Staatsregie
rung angelegenſeinlaſſen die Ausgaben für das Salzwerk Le opolds
al ſtets innerhalb der Grenze des unbedingt Nothwendigen zu

alten damit die Erträge des Werks künftig möglichſt unverkürzt
der Staatskaſſe zugnte kommen Die Abgeordneten erwiderten
den landesherrlichen Gruß mit einem dreimaligen Hoch worauf
die Eröffnungsſitzung nach einigen geſchäftlichen Mitiheilungen
ihr Ende erreichte

8 ging 19 Febr Tod durch Verbrühen Die Fran
eines erers war mit dem Auftragen des Mittagseſſen s beſchäftigt als ſie im Begriff die mit ſiedendheißem

nhalt gefüllte Schüſſel auf den Tiſch zu ſetzen über eine an der
rde liegende Gabel ſtolperte und den Jnhalt der Schüſſel ihrem

zweiljährigen Töchterchen über den Körper ſchüttete ſo
daß der Tod der Kleinen wenige Stunden ſpäter einlrat

Anfang Färe

wo cent r
Weimar 19 Febr Prozeßwuth Die Geſchäfts

Ueberlaſtung des hieſigen Landgerichts iſt eine derartige
daß Termine erſt auf viele Monate hingus anberaumt
werden können worunter das rechtſuchende Publikum natürlich
ſehr leldet Es wird jetzt deshalb an maßgebender Stelle die
Errichtung einer dritten Kammer namentlich für die Apolda
betreffenden Rechtsſachen beim Landgericht erwogen

Greiz 19 Febr Amtswechſel An Stelle des bisherigen
Leiters des hieſigen Seminars Gerhold welcher zum Archiakonus ernannt worden iſt und das Prädikat Konſiſtortairoth

erhalten hat wird gutem Vernehmen nach ſein heſſiſcher Lands
mann der Oberlehrer Profeſſor Collmann treten

Vermiſchtes
Theodor Körner s Lebensretterin geſtorben Am Sonntag

iſt in Großzſchocher bei Leipzig im hohen Alter von 91 Jahren
rl Roſine Haubenreißer geſtorben An die nun Verewigte

nüpft ſich inſofern ein hiſtoriſches Jntereſſe als ſie es war die
am 17 Juni 1813 den im Ueberfall bei Kitzen ſchwerverwundeten
Offizier der Lützower Jäger den Heldendichter Theodor Körner
ohnmächtig im Walde von Großzſchocher auffand Nach eigener
Erzählung der Verſtorbenen hatte ſie damals als 10jähriges
Mädchen ihrem Vater Tobias Hanbenreißer der in jener Nacht
als Wächter bei dem Wehrbau der Mühle in Großzſchocher ge
ſtanden hatte das Frühſtück gebracht und war ein wenig im Walde
umhergeſtreift dabei aber hatte ſie den Schwerverwundeten ent
deckt Sie hatte dann ihrem Vater ſchleunigſt Mittheilung hiervon
gemacht und ſo wurde deun Theodor Körner gerettet und mit
größter Vorſicht denn Großzſchocher war von den Franzoſen
beſetzt in das Haus des Rittergutsgärtners gebracht woſelbſt
er von der Gärtnersfamilie Häußer bis zum 26 Juni mit größter
Sorgfalt gepflegt wurde Roſine Haubenreißer erhielt ſeit etlichen
Jahren aus der Vafertichen Privatſchatulle eine monatliche Unter
ſie hang 15 P Das Begräbniß findet Mittwoch nach
mittag ſtatt

Eine abenteuerliche Geſchichte deren Held er ſein will hat
der Kaufmann M der berliner Kriminalpolizei mitgetheilt Am
Freitag nachmittag ſo erzählt er habe er in der Neuen
Maaßenſtraße geſtanden um auf einen Bekannten zu warten als
ein Mann an ihn herangetreten ſei um ihn nach dem Wege nach
Charlottenburg zu fragen Er habe dem Fragenden auch Aus
kunft gegeben Kurze Zeit darauf ſei derſelbe mit zwei anderen
Männern zurückgekommen und nun ſei er von den drei Perſonen ge
meinſam in einen auf der Straße haltenden Kaſtenwagen geworfen
worden der alsbald in ſcharfein Trabe davongefahren ſei Der Schreck
habe ihn derart übermanut daß er nicht imſtande geweſen ſei
ſich zur Wehr zu ſetzen auch von den folgenden Ereigniſſen habe
er nichts wahrnehmen können Am nächſten Morgen ſei er im
Grunewald an der Chanſſee zwiſchen Schmargendorf und Dahlem
zur Beſinnung gekommen und jetzt habe er feſtſtellen können daß
ihm ſein dunkelbrauner Ueberzieher ſeine ſilberne Remontoiruhr
ein Siegelring mit Similiſtein und ſein Portemonnaie das aller
dings nur 36 Pfennig enthalten geſtohlen worden ſei Er be
ſchreibt den Mann der ihn nach dem Wege nach Charlottenburg
gefragt als eine Perſon mit zerkratztem Geſicht Von den beiden
anderen Männern kann er keine Beſchreibung geben M be
hauptet ausdrücklich daß er bei dem Ueberfall vollkommen
nüchtern geweſen ſei

Fraueunmord Ein an die Thaten des berüchtigten engliſchen
Frauenmörders erinnernder Aufſehen erregender Mord wird der
Voſſ Ztg aus Fredericiaga in Jütland gemeldet Jn einem

in der Nähe dieſer Stadt belegenen Bretterſchuppen hat am
Dienstag der Armenhäusler Bendler eine Dirne erwürgt und
dann in entſetzlicher Weiſe zugerichtet Bruſt und Schultern
waren mit einem Meſſer zerſtochen und ganz zerfetzt auch der
Unterleib aufgeſchnitten Der Mörder der in ſeinem Aeußern
als ein Schenſal in Menſchengeſtalt geſchildert wird iſt mehrfach
wegen Sittlichkeitsverbrechen beſtraft u a wegen granuſamer
Mißhandlung eines 13 jährigen Mädchens mit 12 Jahren Zucht
haus Nach Abbüßung dieſer Strafe ging er nach Amerika kam
aber 1893 zurück Bald danach kam er in Fredericia ins Armen
hans wo er jeden Dienstag einen Ausgehetag hatte Jn der
Stadt ging ihm jedermann beſonders Kinder und Frauen aus
dem Wege Beim Verhör trat er mit cyniſcher Frechheit auf
Er erklärte daß er einen unwiderſtehlichen Drang habe Frauen
zu tödten und zu zerſtückeln Als Grund für dieſen Mord gab
er an daß ihn die Dirne an ſeine früheren Verbrechen erinnert
habe und verſtümmelt habe er ſie deshalb weil es ihn freue
wenn er Blut ſehe Zwiſchen dem Mörder und ſeinem Opfer
beſtand ſchon ſeit 20 Jahren ein Liebesverhältniß

Vom Millionär zum Peunbruder Jn Chicago betrat
am 4 d abends ſchwankenden Schritts eine zerlumpte Geſtalt
das Sherman Houſe Der Mann war anſcheinend 35 Jahre
alt und ſein Weſen ſeine Geſichtszüge deren Feinheit ſelbſt durch
jahrelangen übermäßigen Alkoholgenuß und erlittene Entbehrungen
nicht ganz zerſtört war verriethen daß der Unglückliche einſt
beſſere Tage geſehen hatte Langſam näherte ſich der Tramp

dem verwundert aufblickenden Hotelclerk und höflich wandte er
ſich an dieſen mit den Worten Bitte laſſen Sie mich hier aus
ruhen ich habe Gift genommen ich will ſterben Erſchöpft ſank
er in einen Stuhl Man ſchaffte den Mann nach dem Connty
Hoſpital wo er wenige Stunden ſpäter verſchied Die polizei
lichen Recherchen ergaben daß der Selbſtmörder Robert Roth
gerber der verlorene Sohn einer Millionärsfamilie iſt deſſen
greiſe 91 Jahre alte Mutter in Chicago wohnt und deren Ver
mögen auf 1 Mill Doll berechnet wird Sein vor drei Jahren
verſtorbener Vater galt für einen der reichſten Leute in Chicago
der durch Grundeigenthumsſpekulationen mehrere Millionen Dollars
erworben Der junge Röothgerber begann mit Hilfe ſeines Vaters
ein Tabakgeſchäft in Newyork welches großen Gewinn abwarf
und ihn ſelbſt zum Millionär machte Ein ſchönes Weis und ein
junger Sprößliug vervollſtändigten ſein irdiſches Glück Seine
Vorliebe für geiſtige Getränke ſollte ihm zum Verbängniß werden
Er trank von Jahr zu Jahr ſteigerte ſich die unſelige Leiden
ſchaft er vernachläſſigte ſeine Familie und ſein Geſchäft und das
Reſultat war daß ſeine Frau ſich von ihm ſcheiden ließ und er
ſelbſt zum Bankerott gezwungen wurde Nun ging es mit ihm
ſchnell bergab Er lebte in fortwährendem Rauſche er ſuchte zu
vergeſſen und Alkohol diente ihm zum Betäubungsmittel Jn
wenigen Jahren war er geiſtig und körperlich ganz herunter
gekommen Vergebens bemühte ſich ſeine Familie ihn zu einem
beſſeren Lebenswandel zu bewegen ſchließlich ſagte ſie ſich von
ihm los Er wurde ein Tramp Ab und zu gewährte man ihm
eine Geldunterſtützung Noch eine Woche vor ſeinem gänzlichen
Untergange gab ihm die hochbetagte Mutter eine bedeutende Geld
ſumme und ließ ihn neu kleiden doch bald war das Geld dahin
v berauſchtem Zuſtande begab er ſich in das Haus ſeiner
Mutter um von mehr Geld zu verlangen es wurde ihm
verweigert Am folgenden Abend beging er den Selbſtmord

Perſonaglnachrichten Jn Dresden iſt der Miniſterial
ratb Wirkliche Geheimrath Baer Chef der Königlichen Hof

Eröffnung
im BatheskKeller Wenbau

theater am Sonntag abend geſtorben Der berühmte Violiniſt

Camilla Sivori nach Paganini der herborragendſie Gelger
Jtaliens iſt 77 Jahre alt in Genug geſtorben

Handel Gewerbe und Verkehr
Aagdeburger FeuerversieherungsgesellsobaftNaeh dem vorgelegten Abschlussge stellt sieh er Reingewinn auf

570,379 02 A Dieses Ergebniss ist trotz des bedeutenden Jusfalles in
der Zinseneinnahme der besonders dadureh eingetreten ist dass die
Zinsen des Sparfonds diesem nach den Vorsehriften des Statuts wieder
zufliessen mussten weil er durch die Entnahme im Vorjahbre unter den
Betrag von 3 MAlilionen gesunken war allerdings günstiger als das des
Vorjabres do h kann auch dieses Jahresergebmiss gegenüber der Grös e
des Geschäfts und der dafür aufgewendeten Arbeit bei weitem noeh
micht als befriedigend angesehen werden Eine günstige Aenderung der
wirthschaftlichen und sozialen Lage ist leider noch nicht eingetreten
und bis in den Herbst hinein herrschten die gleich ungünstigen Witte
rungsverhältnisse namentlich die anhaltende ganz ungewöhnieche
Trockenheit mit ihren für das Feuerversicherungsgesehäſt naturgemäss
verderblichen Folgen die in der Zahl und dem Umfang der Brände
zum Ausdruek gekommen sind Der Generalversammlung wird vor
geschlagen werden eine Dividende von 150 M für die Aktie zu ver
theilen Der Sparfonds stellt sich danach auf 2,3 ,464 67 M Der
e bleibt in seiner statutenmwässigen Höhe von 1,500,009 M

estehen

Weitere Pividenden Badische Bank Der Aufsiea
rath beschloss für 1893 eine Dividende von 5 Proz gegen 4 Proz
für 1892 vorzuschlagen

Börse zu IInlie am 20 Febr
Preise mit Ausscohluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen flau 135 142 feinster märkischer über Notiz
Rauhweizen bis 143M Roggen beachteter 120 124 M Gerste
still Brau 160 175 M feine und Chevalier 180 192
ſeinsto über Notiz Futter 117 135 M Uakfer ruhbig156 172 M Mais amerikanischer Mixed 122 123 M
Donaum ais 118 134 M Raps Rübsen MErbsen Viktoria 180 198 rubig

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 57 88,00 M Stärke einschl

Fass Halles che pr Weizen 34,00 35,00 AI abfallende Sorten
billiger Maisstärke einschl Vass 32,00 33,00 A Linsen
28 48 M Bohbnen 15 17 M Mohn blau 48 50 M Klee
saaten Rothklee 120 132 148 M Esparsette
36 38 M Futterartikel fest Futtermelhl 12,00
12,50 Al Roggenkleie 9,00 bis 9,50 I Weizen
schalen 9,00 9,650 M Weizengrioskleie 9,00 9,50 M
M alzkeime helle 11,50 12,00 dunkle 10,00 11,00 M
Oelkuchen Malz 28,50 30 M Rüböl 45,50 M
Petroleum fest 20 20,50 M Solaröl 0,825/309 10,50 A

Spiritus 10,000 LIiter Proz matt Kartoflel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 51,40 mit 70 I Verbrauchsabgabe
31,80 Rüben U

Halle 20 Febr Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 3,25 M Ma
schinenstroh Weizenstroh 3,00 Roggenstroh M
Wiesenheu 4,50 5,00 Kleeheu 5,50 M Torf
streu 1,90 l

Getreide
Weizen mit Ansschluss von Rauhwelzen ver

1009 kg I oco leblos Termine in matter Haltung Gekündigt t
Künd Knngapreis Loco 135 149 Al nneh Qunlität Lieferungs
quntitit 141 AB gelber märkischer 141 ab Bahn bez per diesen blonnt

per Alärz per April per Mai 143,50 bez per Juni
114,50 bez per Juli 145,50 bez per Aug per Sept 148
147,75 bez

Kouwen per 1000 kg Loco sehr kleines Geschäft Terwine wenig
verüändert Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 120 124,5 A
uneh Qualität läeferungsqualität 122 31 in ländischer guter 122 122,5
ab Bahn bez per diezen Mlonnt per März per Aprilper Alt 127,25 127 127,25 bez per Juni 127,75 bez per Juli
12,25 bez per Aug per Sept 131,50 bez

Gerste per 000 kg Still Grozze und kleine 145 189 Fulter
gersſe 109 144 M nach Quulnät

tnter per 1000 kg Loco geringe Waare vernachlässigt Termine
fest Gekündizt t Kündigungspreis A Loco 135 180 M
nen Qualität liefernugsqualitüt 155 Al pommerscher mittel bis guter
138 262 bez feiner 163 175 bez preussischer mittel bis guter 138
62 bez feiner 163 178 bez schlesischer mittel bis guter 140 164
bez feiner per iliesen Alonat ber April per AMAni
per Juni und per Juli 135 135,75 bez

Hamnmvoarz 159 Febr Weizen loco ruhig holstelnlscher loco
nener 149 142 Koxgen loco ruhbig mwecklenburzgischer loco ueuer 128

133 russ loco ruhig 87 89 Hafer ruhig Gerste ruhig
London 19 Vebr tSehlussbe ieht Weizen stetiger Mehbl

Gerste und Haler ruhig Von schwimmendem Getreide Weizen und
Gerste stetig

Antwerpen 19 Pebr Haferruhig Gerste robig
weaw Nork 19 Febr

Mai 64

Kerl 19 Fehr

Weizen ruhig Roggen flau

Telegr Anfangeberleht Weiren per

Wasserstilnde bedeutet über unter Null
JSaale und Unstrat S 7 S c

Artern Brückenpeogel 18 Febr F 51 19 Febr 1 0,52 2 S
Weissenfels Oberpegel r 2,58 2 Sdo Unterpegol d r 1,38 2 1,02 38Halle Vnterhaupi I9 Febr t 2,02 20 Febr f 1,90 6 S
Trotha do 2 39 t 2,20 10Alsleben Oberpegel II8 Febr h Febr 2,50 5

do Unterpexel 2 r 2530 t 2,171 13
Kalbe Oberpegel 1,85 t 1,80 6do Unterpegel 1,92 1, 74 18

Moldau Izer Bger Blie
Febr al Vuehs Eebr Fall Wuchse

Budweis 18 0,351 15 Torgau 19 1,85 29 SPra 0,22 30 r ittenberg 52 f 2,22Jungbunzlguf 0,12 5 e Rossiau 76 35 2aun 2 271 7 2 Barby 40 26 ePardubite 2 t e,12 10 Magdeburg 2 15 SBraudeis 9,23 25 Tangermümdel 2,80 2Melnick 2 0,06 28 Witienberge 269 10Leitweriz 7 Dömitz Peg I8 1,89 8Aussig I19 t 0 18 24 lauenburg 19 2,03 5Dresden Tone 16 S
Von den oberen Plätzen werden 1,08 mTrotha Treibeis Aussig t Iat JDresden Treibeis Torgau EisgangFall gemeldet starkes Trerbeis

Kosslaun Treibeſs

Letzte Nachrichten
Friedrichsruh 19 Febr Das Sonper beſtand aus elf

Gängen Anſtern Schildkrötenſuppe Forellen Hirſchrücken
Wildſchweinskopf Faſanen Gänſepaſteten Spargel Citronen
eis Käſeſtangen Deſſert Fürſt Bismarck kredenzte die
hiſtoriſche Flaſche Steinberger Kabinet mit einem Trink

ſpruch auf den Kaiſer

meines grossen Speeinl Etablissements für

ſeinsten DBamenputz FIocdie Weiss Waaren
sowie des im vornehmsten Styl gehaltenen Magazins für

Braut und Baby Ausstattaamgen
unter Leitung erster Kräfte

J Lewinm
Gesehäſtshaus ersten Ranges

Halle Saale
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Ziehung am 12 und 13 April 1894 3234 Baar Geld Gewinne
Original Loose à 83 Ak Porto und Gewinnliste 30 Pfg empfiehlt und versendet aueh unter Nachnahme

Oaurl Heintze Bankgeschäft

Hauptgewinne50000
1120000

en a zen Ia 10000 m
Unter den Linden 3

lotterie

u s t
Neuheiten für Frühjahr u Sommer

Grosso Auswahl in Confirmanden Kleidern

EB ars er Schwarzo u farbige
Leinen u Baumwoilwaaren

Grosse Verio0os ung
des

Ornithologisehen Central Ver eins für Vachsen und Thüringen

zu Salle eZiehnng am 26 Februar er
Die Gewinne beſtehen in edlem Zucht Geflügel Sing und

Schmuck VPögeln re
Loose à 1 K ſind zu haben bei

Otto Hendel Sortiment Markt 24

Grohe Vohlthätigkeits Totterie II Serie
ſür die Zwecke des Vaterländiſchen Frauen Hülfs Vereins

V EEG G C FGZHaupttreffer 50 000 Mark baar zahlbar
ferner je 1 Gewinn zu 20090 15000 10000 5000 3000 Mark 2 Gewinn pje 2000 Mark 5 Gewinne zu je 1000 Mark u ſ fort h I

Ziehung am 18 19 und 20 Avril
Looſe ſind zu haben bei Otto IIendel Sortiment Markt 24

Heichhaltigste Auswahl

empfehlen

Ilallo a

h

billigſten

Schulze Petermanmn
Oleariusstrasse 5

Eckhaus unterhalb der Maricttr

Ren eingetroffen

große Gelegenheitskänfe
Die prachtvollſten und haltbarſtena eren

J in weiſt und erkme für L 3 Fenſter paſſend kauft man am

zxn Special Regterbesohaft

P Doppelto Buchiſrun
Privat UVUnterrteh in

doppelter Buechführung nebst
Abschlüssen Bilanz etKaufmännischem Rechnenm
Correspondenz aueh Einzes
unterrieht wird gründlich
ertheilt

Charlottenstr S part e
e Mittags von 3 W

Mathematiſk
ſprachl Priv Unterr u grünſdliche
e Vorbereitg z Einj FrwS Polytechnienm in nied u höh

Math 21 IKungstl 28 anno
J à Stück 3 Mk ſetzt

J ein Reparaturen Plombiren

l Treppe

Zahnoperationen führt aus

Rob Pfaudler
e 33

Poſſgehilfenprüſung
Vorbereitung dazu im ſtaall konzeſſ

Jnſtitut v Direktor Weber Leipzig

in Halles

CGonſirmations Garten
Halle a S Markt 24 Otto IIendel Sortiment

GelegenheitskaufEinen Poſten cinet BriefkartenCartons

extra billig ſo lange der Vorrath reicht empfiehlt zur Auſicht aus
Maulkörbe zunächſt nur bei Herrn m v

Gr Ulrichſtraße 20 I Etage Salomonſtr 25 Preis 600 Mk ſo

Kein e Lokal la Tn 2 e eS R Monrp23Schnlbicher und
an den hieſigen Anſtalten eingeflihrt kauft antiquariſch h 3

Halle Markt 24 Otto IIendel Sortiment T n fres e
Die alleſ her S h ierſ hutzwerein m a gratſsuſaneo

r PolizeiVerwaltung als zweckentſpre Dreher 2 lerlag P o nger Köln

Dr Thamhayn

W el Papier Ausſtattung
Eohtes Porter u Aloe

vorzcüglktehes Märzbränuon Barclay Perkins c Co und Bass Co

J in LondonBei Entnahme von 25 Flaschen à Fl 35 Pkg
General Depot bei

e Julius Bethge Iipzigerstr 5
Kaffee oder Cichorien

Unter der Bezeichnung Kaffee mit verſchiedenen Beinamen
werden dem Verbraucher fortwährend Kaffee Zuſätze angeprieſen welche nichts
weiter enthalten als CichorienWir verſchmähen dieſe immerhin Täuſchung erweckende Vezeichnung und
nennen unferen beſten Kaffee Zuſatz daher nur Cichorien und zwar AnkerCichorien Derſelbe iſt verbürgt rein aus feinſten magdeburgiſchen Cichorien
wurzeln hergeſtellt und überall zu kaufen in 125 gr Packeten wie 250 gr Büchſen

Dommerich Co in Magdeburg Bnckan
Cichorienfabrik gegründet 1819 ar

Gaſthof zu den drei Lilien Paſſendorf
Morgen Mittloog

a rosses Schlachtefest
rüh Wellfleiſch Ab dF ends Suppe und di A erſt

Steinleiden Friſche F Segnng
FlaVerſand 1893 über 700,000 ſchen

C H BURK STUTTGART

e

quarät schon Apotheke

P Tafelbutter

Theil unlösliches künſtliches Fabritat aus hieſigen Quellen werden keine Salze bereitet
Jnſpeetion der Mineralquellen Aetiengeſellſchaft in Vad Wild ungen

von Bplrituosen ete In Vlaschen à M L

à M L M 2 und R 4
Burks EFisen China Wein woblzchmeckend

M 2 und M 4 60

uatürlihen Wildunger Mineralwäſſerder Georg Victor und Helenen Onelle ſind ger und unübertroffen bei allen Nieren Vlaſen und

verſendet Unterzeichnete und iſt käufli in den ehrender und Apotheken
ildunger Salz iſt ein minderwerthiges

Schriften gratis und ſeeng

Pramiürt Brüssel 1876 1881 Porto Alegre 16881 Wien 168689

Bau s un Aen77 vielen Aerzten empfohlen In Flaschen à es 100 260 und 700 GrammDie grossen VFlaschen eignen sleh wegen ihrer Bmigxeit zum Kurgebrauch

urk s Pepsin Wein Pepsin Esseng Verdauungs Flüssgkelt Dienlled be gchwachen
oder verdordenem Magen Sodbrennen er n Folgen übermässigen Genug

urk s China Malvasier ohne Elsen süas
selbst von Kindern gern genommen In Faschen

Das im Handel vorkommende

Mit edlen Weinen berelteto Appett er
ende allgemein kräfügende nervene III alitetigchoPräparato von hohem stets gletchem und

aranttrtem Gehalt an den wirksamatenehe der Chinarinde OM n
oto mit und ohne Zugabde von Elgen

Man verlange ausdrücklich Burk s Pepsin Weln Burk s China Welnu w und beachte die Schutzmarke die jeder Flasche elegte Be 74
gchretbung o wie meinen auf jeder Etiquotto befindlichen Namenszug

Detail Verkauf nur in Apotheken

und leleht verdaullech In Flaschen à M l

In Halle vorräthig in den Apotheſcen von H Dunkel Dr Franke und Dr Rummel A Ludwig und in der Mar

ue PAIIIlö7Sohe Hoigroienſiſſge Landelſer

55 Pfg Gr Alrichſtr 32ine Kalkeier

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Hito Hendel Mit 3 Beiblältern
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